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Afrika Reiſenden P

Halle Dienstag

Aus Oſtafrika
Jn den neueſten Nummern der von der Oſtafrik

Geſellſchaft nene K P Korr finden wirauf das deutſch afrikaniſche Koioniſationsunterne men bezüg

liche Mittheilungen von m ne as zunäch
die Frage betrifft ob die Oſtafrikaniſche Geſellſchaft zur
Sicherung und Verwaltung ihres Gebietes im Innern

zugeben daß die DeuſchOſtafrikaniſche Geſellſchaft nie daran
gedacht hat vom Reich einen Schutz im Jnnern zu erwarten
noch weniger darum zu bitten Als ſie ſeiner Zeit um den
Allerhöchſten Schutzbrief nachſuchte da geſchah dies um für
ihre Beſitzungen einen engeren Anſchluß an unſere Nation zu

ewinnen und freilich auch um gegen etwaige internationaleElsrungen gedeckt zu ſein Wäre der Kaiſerliche Schutz ver

die K P 4Auf alle Fälle ſind wir in der et die W ab
a

weigert worden ſo würde ſie ja mit ungleich größeren Schwierig I M
keiten zu kämpfen gehabt haben und der nationale Charakter
der Kolonialgründung wäre bedroht geweſen Nun ſie ihn hat
betrachtet ſie als ihre erſte Pflicht dem Reich ihre Dankbarkeit
dadurch zu beweiſen daß ſie ihm jede unnöthige Kraftaufwendun
für ihre Jntereſſen erſpart und dazu wird ſie vor allem dang
ſtreben im Jnnern von ſich aus die Garantien genügenden
Schutzes zu ſchaffen ß

Ueber die gegenwärtig in Oſtafrika thätigen Expeditionen
werden folgende Mittheilungen gemacht

Die Expeditionen des Dr Jühlke deſſen erſter Offizier
Premierlieutenant Weiß iſt in einer Stärke von 160 Mann
und des Regierungsbaumeiſters Hörnecke mit den Herren
v Anderten v Carnap und Küntzell ebenfalls in einer Stärke
von 160 Mann welche Anfan ai von Zanzibar aufbrachen
waren gegen den Norden beordert worden

Die Expedition von Major v Devivére mit Herrn Premier
lieutenant v Kleiſt als erſtem Herrn Lieutenant v Bülow als

Offizier iſt Donnerstag den 4 Juni von Zanzibar auf
en Kontinent hinübergegangen Ueber die Stärkeverhältniſſe

liegen genauere Nachrichten noch nicht vor indeß dürften ſie den
Nordexpeditionen nicht nachſtehen

Alle drei Expeditionen ſind bewaffnet mit guten Büchſen
n linten die Schwarzen zum großen Theil mit Zündnadel
gewehrenDie Expedition des Gartentechnikers Schmidt deſſen
Aſſiſtent der Gärtner Morris iſt ging etwa am 11 Mai mit
einer großen Karawane welche hauptſächlich mit Gartengeräthen
und Sämereien ausgerüſtet war nach Uſagara zu landwirth
ſchaftlichen Verſuchen fwerf Major v Devivore hatte als
erſten Auftrag die Aufgabe die der vierten Expedition bei
gegebenen Landwirthe und den Gärtner Liedtke nach Uſagara
zu bringen und daſelbſt zu inſtalliren Dieſelben werden alſo
noch in guter Jahreszeit an ihre Arbeit gehen können

Und über erſte land wirthſchaftliche Verſuche in Uſag
iſt Berichten des Grafen Pfeil vom 4 und 26 April

J folgendes zu entnehmen
Jn meinem letzten Bericht ſchilderte ich meine Reiſe nach

Kodikodi und an den Sima welche letztere das Reſultat hatte
daß ich von Muinin Sagara hinweg und hierher zog Glück
licherweiſe iſt dieſen Monat meine Geſundheit gut geweſen ſo
daß ich perſönlich nicht an der Arbeit gehindert wurde daher
die Leute ſelbſt dirigiren konnte Jch habe infolgedeſſen auch
etwas vor mich gebracht wovon ich hier gleich ein Reſumsé ziehen
wikl Jch habe jetzt etwa 2 Morgen Mais etwas meh
ebenſoviel Bataten 35 Bananenbäume etwa 660 Stück Maniok
und einen großen Küchengarten Jch habe meine beiden Zelteſo eingerichtet daß ſie ſich ziemlich wohnlich machen und hoffe

noch vor Ende der Regenzeit den Bauplatß ſo hergerichtet zu
haben daß ich im Mai ein re n bauen kann
Der Bericht vom 26 April ſetzt dieſe Mittheilungen folgender
maßen fort Jch freue mich mittheilen zu können daß die
Arbeit auf der Station trotz Regen doch weiter gegangen iſt
und meine Lichtung ſich mit dem Garten am Fluß vereinigt
hat Meine Bananen breiten ſchon ihre Blätter aus und alles
grünt erfreulich Auf dem n iſt ein Platz für das Haus
ausgehauen das ich morgen in Bau zu nehmen gedenke Pfähle

ſind vewrie Dollte gehauen und in drei Wochen hoffe ich es
fertig zu haben

Dieſe Mittheilungen dürften ſchon in den nächſten Wochen
durch den erſten allgemeinen ſachverſtändigen Bericht des

r tehnlkers Schmidt in umfaſſenderer Weiſe ergänzt
erden

neten

Provinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz eiſt nur unter Angabe er Tuch geſtattet v

S Eisleben 13 Juni Jn einer der letzten Strafkammer30,000 M
ſitzungen am hieſigen kgl Amtsgericht wurde u a ein Fall

1 Veilage zu Nr 137 d

Hilfe des ges bedürfe oder dieſelbe beanſpruche ſo ſagt Leh

r Bohnen
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ä r o htung er Jn Königerode waren
ekannte auf Anſtand gegangen und hatten ſt

verabredet durch gegenſeitiges Zurufen nach dem Sammeln
vor Schießen zu bewahren Einer derſelben Korbmacher Stedter il

atte das Zeichen zum Sammeln überhört Fleiſcher Ulrich nahte
ch ſeinem Stande ohne das verabredete Zeichen zu geben wurdeein Wild angeſehen und 45 en ſodaß er a enden Tages
tarb Der unglückliche Schutze wurde zu 1 Woche Gefängniß

verurtheilt Vom 16 bis 12 d fand die Prüfung am hieſigenehrerinnen Seminar ſtatt Die ar n Je
an aus den Herren Geh Reg Rath Goebel aus Magdeburg

egierungs und Schulrath Haupt aus Merſeburg und dem
l Seminardirektor Martin hier An der Prüfung nahmen

19 Examinandinnen theil welche ſämmtlich beſtanden Da eine
größere Anzahl derſelben t der Konfeſſion war ſo wurde

er katholiſche Geiſtliche aus Helbra zur Prüfung zugezogen

88 Naumburg 13 Juni Am r r wurde vor dem
Schwurgericht gegen den ehemaligen Landbriefträger zu
Schkölen K Jul Stöbe als Mililär Jnvalide monatlich

Penſion beziehend wegen Unterſchlagung und Amtsverbrechen verhandelt Er hatte ſtets Schulden ſorar Wechſel

ſchulden gehabt und von den Zeitungsgeldern die er vereinnahmt
erhebliche Beträge für ſich behalten auch die un nicht
beſorgt Er wollte durch die Krankheit ſeiner Frau in Noth ge
rathen ſein Da ihm mildernde Umſtände zugebilligt wurden
und er bisher unbeſcholten lautete das Urtheil auf uur 10 Monate
Gefängniß und n der Koſten Geſtern wurde der
Handelsmann Franz Theod Köhler aus Zeitz 1855 zu Gröbiß
eboren der a t war in einem Civilprozeſſe einen wiſſentichen Meineid geleiſtet zu haben freigeſprochen und aus der Saft

entlaſſen Auch heute erfolgte eine Freiſprechung von der An
klage wiſſentlichen Meineids Es betraf die verehel Schuhmacher

arie Eidner aus Weißenfels die wegen einern ihres Mannes im Betrage von 6,50 M betreffenden
id vor dem Amtsgericht geleiſtet

Berga 13 Juni Die Sammlung in der GrafſchaftStolbergRo la für die Aögebrannten in ung
über 4000 M ergeben Trotzdem iſt weitere Hilfe noch ſehr
nöthig Geſtern abend konzertirte hier deshalb das kelb elbraer
Quintett wozu ſich ein gutes und zahlreiches Publikum ein
gefunden hatte

S Gera 10 Juni Ans den Verhandlungen des Landtags
ſei mitgetheilt daß auf Grund der fortdauernd günſtigen Lage der
Staatsfinanzen der Landtagsausſchuß einen Antrag geſtellt hatte
der Landtag wolle beſchließen daß der Zuſchlag von 33 z bezw
50 Proz zu den de e auf die Hälfte geſetzlich ab

en fahrle ehe

emindert werde Zugleich hatte der Landtagsausſchuß einen
ementſprechenden Geſetzentwurf t Es handelte ſich da

bei um einen Betrag von ca 50,000 M Der Antrag iſt an
worden während ein weitergehender Antrag des Abg

artenburg auf gänzliche Aufhebung des fraglichen Zuſchlags
abgelehnt wurde Ein Antrag des Abg Oberbürgermeiſter Ruick
und Genoſſen welcher dem Miniſterium zur Erwägung über
wieſen wurde bezweckt dem Mißſtande zu begegnen daß die
Gerichtsvollzieher dem Wander Auktions Unweſen
Vorſchub leiſteu

Vermiſchtes
Goethe s Todes Anzeige Die Enkel Goethe s von

denen zwei in Leipzig ſtarben einer aber in Wien ruhen jetzt
vereint in heimathlicher Erde Dies gemahnt an eine Goethe
Reliquie welche ſich ſeit einiger Zeit in a im Privatbeſitz
befindet dieſelbe wurde von einem leipziger Antiquitätenhändler
für einen bedeutenden Preis erworben iſt dies die Original
grggnei der Familie mittels deren dieſelbe in engeren
Kreiſen zu Weimar das Ableben des Familienhauptes kundmachte
Das Cirkular iſt in Form einer ſchwarzgeränderten größeren
Viſitenkarte gedruckt mit der handſchriftlichen Adreſſe Herrn
Heideck bezeichnet und lautet wie folgt

Geſtern Vormittags halb Zwölf Uhr ſtarb mein 4
Schwiegervater der Großherzogl Sächſiſche Wirkliche Geheime
Rath und Staatsminiſter

Johann Wolfgang von Goethe
nach kurzem Krankſeyn am Stickfluß in Folge eines nervös ge
wordenen Katarrhalfiebers

Geiſteskräftig und liebevoll bis zum letzten Hauche ſchied er
von uns im dtei und achtzigſten Lebensjahre
Weimar 28 Mir i Wasggaccacailie von Goethe geb v Pogwiſchzugleich im Namen meiner de Kinder

alther Wolf und Alma von Goethe
Wohlthätigkeit Frau v Bannwarth die Battin des

auf einer Orientreiſe verſtorbenen Kreisbaumeiſters Karl
Hugo v Bannwarth aus Oſtrach in Hohenzollern Sigma
ringen hat dem kaiſerl Vizekonſul Keller in Haifa Paläſtina

er Saale Zeitung 16 Juni 1885
Gatten hatten zuſammen eine Orientreiſe unternommen doch er
krankte Herr v Bannwarth in Jeruſalem reiſte aber da
der Arzt das Unwohlſein nicht für ghri hielt mitStangenſchen Reiſegeſellſchaft weiter durch Samaria nach Nazareth
Leider verſchlimmerte ſich ſein Zuſtand Dyſenterie ſodaß er
unter vielem Ungemach ſchwer krank in Nazareth ankam V
dort ging die erwähnte Geſellſchaft weiter und der Kranke blieb
mit ſeiner Frau im Hoſpiz der dortigen Franziskaner Weil er
ſich aber ſo unbehaglich fühlte und nach dem deutſchen Spital
in Beirut gebracht werden wollte ſo entſchloß ſich ſeine zur
Weiterreiſe nach Haifa am 11 April um am 12 von hier aus
mit dem Lloydſchiff nach Beirut zu kommen Die Mönche ver
r ihr eine Tragbahre und die nöthigen Thiere mit Mokaris
aber nicht einen deutſchen Dragoman um ſie dringend bat
ſie entſchuldigten ſich im letzten Augenblick es ſei vergeſſen worden
So ſah ſich die arme Dame auf ihrer Reiſe nur von drei un

ebildeten Eſelstreibern begleitet mit denen ſie mit keinem Wort
ſich verſtändigen konnte Der Tag wurde furchtbar heiß und
etwa auf halbem Weg nach Harfa in einem e ſtarb der
Kranke Die Mokaris ſchwankten nun zwiſchen Habſucht und
Theilnahme ſie leiſteten der Unglücklichen Hilfe s
verlangten ſie Geld Man denke ſich die Lage der Frau v Bann
warth in einem Walde mit dem todten Gatten auf fremder Erde
umgeben von raubluſtigen Menſchen mit denen ſie nicht reden
konnte Doch blieb ihr u n ſaug um den Leuten
zu bedenten der Todte habe das Geld ſie ſollen es von ihm
nehmen aber das wagten ſie nicht und gingen wieder mit dem
Zug weiter gegen Harfa Jn ſolcher Lage kam Frau v Bannwarth
in Haifa an und es iſt wohl nicht nicht zu verwundern wenn ſie
ſich nach Deutſchland ſehnte Jn edler und e
bedachte ſie aber ihre Begleiter nur für das Gute welches
ihr auf der Reiſe erwieſen hatten Nach der Beerdigung ihres
eliebten Gatten äußerte Frau v Bannwarth gegen den kaiſer
ichen Vizekonſul Keller die Abſicht für die ihr gewordene mild
herzige Aufnahme eine Stiftung zu machen und übergab demſelben
die beregten 30,000 M

s

z

P

Vereine und Verſammlungen
23 Unterverbandstag der Kreditvereine

für die ſüdliche Hälfte der Provinz Sachſen
und das Herzogthum Anhalt

Bericht der SaaleZeitung
II

Sangerhauſen 12 Junk
Heute früh 82 Uhr wurde im feſtlich geſchmückten Saale deß

Schützenhauſes die Hauptverſammlung eröffnet Die Liſte der
Anweſenden wies 84 Vertreter von 26 Vereinen auf außerdematten 2 nicht zum Verbande gehörige Vereine Allſtedt und

rtern Vertreter entſandt die den Verhandlungen als Gäſte bei
wohnten Aus dem Geſchäftsbericht des Verbandsdirektors
iſt zu entnehmen daß dem Verbande augenblicklich 31 Vereine
mit 13,240 Mitgliedern angehören Ueber die landwirthſchaftlichen
Mitglieder iſt diesmal eine beſondere Tabelle angelegt um dem
Vorwurf wirkſam zu begegnen daß die Genoſſenſchaften dem

der Vand wirthſchaft nicht in dem Maße wie die
aiffeiſen ſchen Kaſſen genügen könnten Die Tabelle weiſt na

daß bei 3235 Detpegr die Landwirthſchaft Hauptgewerbe
1950 Nebengewerbe iſt Die geſammten Antheile betragen
3,668,896 das Detrigeet a 22 474,608 M das eigeneVermögen 4,519,256 die Reſervefonds 850,362 M Die
laſtung des Rechnungslegers erfolgte ohne Debatte a
der Anwalt dringend die Erhöhung der Maximal und Min

ſätze ins Auge zu f e h BrandHalle erſtattete ſodann Bericht über die Reviſion von 5 Vereinen
bei denen ſich nennenswerthe Mängel nicht gefunden haben Die
Berichterſtattung der e aus den einzelnen Vereinen
bezog ſich diesmal dem Wunſche des Anwalts entſprechenb be
ſonders auf die Höhe Verzinſung und der Spar

der
einlagen Jm einzelnen ergaben ſich hier große Verſ ictegee
doch läßt im allgemeinen konſtatiren daß mit der e
Summe die Kündigungsfriſt und der Zinsfuß ſteigen doch werden
auch die höchſten Beträge ſofort zurückgezahlt wenn Geldü
vorhanden iſt Der Anwalt räth von der letzteren Maß
und betont weiter wie nothwendig es ſei den Begriff der Spar
kaſſen ſchärfer zu faſſen d h vor allem dem kleinen Mann der
ſich emporarbeiten wolle möglichſte Erleichterung bei Anlage
einer Spaa zu gewähren das gebiete ſegt wo das Proer Poſtſparkaſſen ſchwebe ſchon der Selbſter altungstrieb der
Genoſſenſchaften Außerdem nahm der Anwalt bei dieſem P
der Tagesordnung Gelegenheit mit großer Entſchiedenheit auf
Abſtellung ſolcher Einrichtungen W dringen welche die Sicherheit
eines Vereins in irgend einer Weiſe gefährden könnten Ueber
den nächſten Punkt Fürſorge für die durch Alter oder
Krankheit dienſtunfähig gewordenen Beamten und für
die Hinterbliebenen verſtorbener Beamten
Köſewitz Halle Bericht indem er die Garantien

zur Erbauung eines Luftkurhauſes auf dem Berge
Karmel und der dazu nöthigen Straße übergeben Die beiden

welche die verſchiedenen Geſellſchaften hieten können und ſchli
die Frage anregt ob nicht ein Anſchluß an den Privatbeamten

Die oſtufrikaniſche Expedition
der Herren Reichard und Vöhm

Dieſer Tage ſind bei dem in Wiesbaden lebenden Vater des
aul Reichard die längſt erwarteten Brief

chaften eingetroffen denen der Rhein Kur intereſſante Einzel
eiten über die Schickſale der von e eiteten oſtafrikaniſchen

Expedition entnimmt Die etzten Nachrichten von der ition
datiren aus dem Spätſommer 1883 zu weicher Zeit die Reiſenden

mit m aus Eingeborenen beſtehenden ichen Begleitungs
mannſchaft an dem Weſtufer des Tanganhika Sees weilten zur

ee gelegenen unbekanntenErforſchung des ſüdweſtlich vom S
inern des Kontinents neue Kräfte ſammelnd Am 1 Sept 1888

rach die Expedition unter Führung von Reichard und Böhm von
Mypcla auf wandte ſich dem Jnnern g und erreichte nachdem
ſie durch eine Erkrankung Böhms einen Aufenthalt erfahren hatte
am 27 Sept den Luapula einen Strom der mit dem oberenLaufe des Kongo zuſammenfällt Derſelbe iſt qn den von der
Expedition berührten Stellen durchſchnittlich 150 m breit und
nicht ſchiffbar Am 27 Okt war die Grenze des Landes des

roßen innerafrikaniſchen Häuptlings Mſiri erreicht der für den
päteren Verlauf der Expedition eine verhängnißvolle Rolle ſpielen
ollte Das Reich dieſes für afrrkaniſche Verhältniſſe mächtigen
egerfürſten iſt im N durch die Landſchaft Urna enzt von

der es noch einen Theil einſchließt im W durch die Kunde
Jrundeberge und den Lualaba im S hat es noch einen Theil
von Jramba in ſich aufgenommen Der Häuptling Mſiri ver
Kigt über eine Kriegsmacht von 8000 Mann welche mit

euerſteingewehren bewaffnet ſind die Zahl der ſeinem Reiche
5 ehörigen Weiber mag ſich ungefähr ebenſo vos belaufen

ſiri unterhält einen lebhaften Handel nach der Weſtkü
mit Elfenbein Kautſchuk und ganz e aber
mit iupgent ſchwarzen u Der Sklavenhandel

eht alſo hier noch in voller Blüthe Die Ausf von
upfer das von der Expedition vielfach vorgefunden wurde hater Häuptling aus politiſchen Gründen verboten üebrigens

ſcheint der Handel mit Mſiri ein ziemlich einträgliches Geſchäft
u ſein denn die von der Weſtküſte kommenden Händler be
ürfen keines großen Koſtenaufwandes

ſte Hauptting als

und

e ſich mit nur ſehr

welcher den ganzen Elfenbeinhandel des Landes in Händen hat
iſt indeß keineswegs mit dieſen weſtlichen Händlern zufrieden er
beklagt ſich lebhaft über die ſchlechte Qualität der von dieſen
importirten Stoffe und wünſcht ſehr mit Europäern von der
Oſtküſte her in de eſchrdung zu treten w Charakter

ſ

Mſiris vereinigt alle S ſ ſegte 7 ften er iſt
ge genei in

2 Dez ward Kagoma am Likulwe erreicht von wo die
edition nach einmonatlichem Aufenthalte nach Urug zu dem

Kriegslager Mſiris uſdrag Letzterer lag nämlich ſchon ſeit
ſechs Jahren mit einer Nachbarvölkerſchaft den Wama in
Streit er war bis zum KinkondjaSee vorgedrungen ohne jedoch
ſonderliche Vortheile erreicht zu haben und zu dieſer Zeit
eben auf dem Rückmarſche en Den 20 Jan 1884 langte
auch die Expedition bei dem Lager Mfſiris an nachdem ſie die
Mitumbaberge glücklich überſchritten hatte Am 4 Februar en
deckten die Reiſenden einen neuen See den Upämbaſee der etwa
ſo groß wie der Rikwaſee und ſüdlich dicht hinter 1
geleamn iſt Letzterer bereits von Camexon entdeckt iſt nach Aus
age der Eingeborenen bedeutend kleiner wie erſterer Hier kam

es wahrſcheinlich durch die Anweſenheit Mſiris und ſeiner Krieger
zum Kampfe mit einem der dort leb Stämme und die An
ehörigen der Expedition nahmen ein Dorf mit Sturm Am

Februar zogen Reichard und Böhm die mittlerweile zu Mſiriin das Verbaltn der Blutsbrüderſchaft v waren mit dem
en Bundesgenoſſen vor Katapeng in der Abſicht

ortigen Bef pungeß zu Die heigheit Mſiris ſchob jedoch ein ernſtes kriegeri Aben
teuer hinaus und zog den Krieg in die Lä J

e ehe eieada erfaßt dem am 27 März mittags 12 Uhr bereits
er

da
wenigem zu verſehen haben um die Weqgze rüng die Hauptkoſten der Reiſe beſtreilen zu können Finſt Mfſiri ſelbſt

t laſſen Seine afrikaniſche M

RugaRuga mußte er jedoch dem mißtrauiſchen Mſiri gewiſſernahen als Geiſeln zurüciaſen Jn ne der dte

wurde die Expedition einen Monat Am
überſchritt Reichard zum zweiten male Lufira u
Gebiet von Katanga einzutreten den 27 Mai lagerte er
Nähe der elenden Reſidenz Katangas und ancte V

g
ges n

ſafasegeee

g

hinterliſtig zur enſchenleben gilt die dort vorkomm Kupferminen iu Zur re e ihm e ligeg gen Sferhet Faigerd paar der r i e von den rraffinirter Weiſe ker zu ſpielen indem er ſein Opfer Lufira on entfernt umzukehren dar Bruſt die e rer eingraben und auf dieſe Weiſe feindlich geſinnte Warambas den itt in ihr Gebiet
angſam verhungern läßt Einſtweilen ſollte er die Ex weigerten und er nicht hinlänglich mit Munition verſehen

pedition von dieſem Scheuſal weni werden denn W um die Ueberſchreitung der Grenze mit Gewalt erzwingen zu
am 26 Nov hatten unſere Reiſenden den Luffea bei der können Er wandte infolgedeſſen zurück nach Unkäa der
Einmündung des Likulwe in denſelben überſchritten Den i um hier die83 e e e e e am 27 Junr in uwartenDie gehe te Abſicht von Unkäa aus bis zum Eintreffen Mſiriskleine ueſtüge in das umliegende Territorium zu unternehmen

mußte Reichard aufgeben da es ihm in Unkäa Ohren kam
daß Mſiri trotz des Bandes der Blutsbrüderſ feindliche
Geſinnungen gegen ihn bege er mußte daher ſtündlich auf das
Aeußerſte gefaßt ſein Die bald erfolgte Rückkehr Mſiris ſollte
das feindſelige Vorhaben des d offen zu Tage treten

Ma hatten mr nichts geringeresbeſchloſſen als Paul Reichard deſſen beide japares wie
den Fahnenträger der Expedition zu tödten Der Reichards
ſollte auf eine Stange ſteckt und aus dem Barte ein Kopf
für Mſiri angefertigt werden Alles ward von dem verrä
Mſiri aufgeboten um die Expedition in ſeine Netze zu und

der vermeintlichen Reichthümer Reichards zu bemächtigen
u einem offenen Angriffe des Lagers der Expedition war

der Häuptling zu feige Als Reichard ihm endlich nach glückli
enden eines heftigen Fieberanfalles dem erſten nach 17

Monaten erklären ließ er beabſichtige zurückzukehren ſtellte Mſiri
die erernns daß man ihm ein inzwiſchen zur Ueberſ
des Lufira und Lugapala guaefe t Boot ſowie eine
Geſchenke zurückzulaſſen habe Andernfalls werde er den
gang über den Lufira mit Gewalt verhindern Reichard ſtellte
dieſen e ein entſchiedenes Nein entge Am25 September brach die dition unter Tronnelhe I und
mit Fahnen auf leider von allen Mitteln ößt und

Ereigniſſe im nach Katanga und dDuellen des Lualaba un dufita vorſbri 20 Mann ſeine
nur mit Lebensmitteln f Tageen dem Führer en nur 5 d e
t Khentücher und eoffe von der Weſtküſte einige bunte Ta
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r weikeren rmützeln
uptſtadt Unkäg hatte

vertraut zu ſein Aber

F c en v aufſuchen da es ihm

ein rathiam ſei Grotjahn Her empfiehlt mit großerWe z Gründung einer u e während
der Anwalt die Sache in keiner Weiſe für ſpruchreif hält ſo
Iange nicht genaues ſtatiſtiſches Material aus den Vereinen vor
liege Er tie r auf das dringendſte die ſorgfältige Ausiuhrun und baldige Ueberſendung der Fragebogen Einſtimmig
wurde ſodann der bisher roviſorſche Vertrag mit dem Verbands

reviſor Brand Halle beſtätigt Als Verbandsdirektor wird
BichtlerMerſeburg als

uruf wiedergewählt Zum Verſammlungsort für den nächſten
nterverbandstag wird Querfurt beſtimmt nach dem allge

meinen Vereinstage in Karlsruhe wird von den VV Köthen
und Delitzſch je ein Vertreter und außerdem der Verbands
reviſor auf Koſten des Verbandes entſendet werden Schluß gegen
Z Uhr Nach der Verſammlung fand in demſelben Lokale ein
Feſtmahl ſtatt darauf Gartenkonzert und muſikaliſche Abendunter
bemen 3 Feſttag war ein Spaziergang geplant nach der

ür den 3 FeſttaNallmühle früh 10 Uhr Ausflug nach der Rothenburg
und dem Kyffhäuſer

o Braunſchweig 12 Juni Geſtern und vorgeſtern tagte
ier die 11 Bundes Verſammlung der freien religiöſen

emeinden in Deutſchland unter Betheiligung von 24 Dele
girten zumeiſt Predigern der Gemeinden Es iſt dabei ziemlich
erregt hergegangen Prediger SchäferBerlin beantragte dieJude Veriamnülung möge den Gemeindegliedern den Rath

ertheilen ſich am 1 Dez in die Volkszählungsliſten als Diſſi
denten einzutragen um bei dieſer Gelegenheit die Macht des
Diſſidentismus gegen das autokratiſche Staatskirchenthum zu
eigen Der Axtrag wurde aber ſchließlich s unddagegen ein Antrag des Prediger

angenommen wonach die Mitglieder der freien Gemeinden ſich
bei jener Zählung als freireligiös bezeichnen mögen Nach dem

09 deutſchen Städten an Die Verſammlung
hat hiervon 17 Vereine und Gemeinden als nicht mehr beſtehend
geſtrichen Prediger Schäfer referirte über die Verminderung der
Gemeinden Er bereirrn als Urſachen des Rückgangs der Ge
meinden Mangel an Reife des Volks und ſchnellen Uebergang
von der religiöſen zur einſeitig politiſchen Bewe W Die freie
religiöſe Bewegung habe die Sympathien des Volkes verſcherzt
weil ſie es nicht verſtanden habe ſeinen vitalſten materiellen Jn
tereſſen gerecht zu werden Das könne nur dadurch geſchehen
daß die Gemeinden ſich auch mit den brennenden ſozialen und
politiſchen Tagesfragen beſchäftigen Freund Berlin warnte
davor Politik mit Religion zu verquicken um gewiſſe große
Volksmaſſen an ſich heranzuziehen Der bekannte ſozialdemo
kratiſche Reichstagsabgeordnete Hutmacher Heine Halberſtadt
führte aus die freireligiöſe Bewegung ſei nicht mit der Wiſſen
ſchaft fortgeſchritten habe nicht die Forſchungen eines Darwin
berückſichtigt und des Bundes Theſen ſtänden mit der Neuzeit
nicht mehr im Einklang Es ſei Pflicht des Bundes das
Loos und die der armen Menſchen zu verbeſſern
nur dadurch könne Leben und Wachsthum der Gemeinden ge
ſördert werden Seine die ſozialdemokratiſche Partei ſei an ver
freireligiöſen Bewegung ſtark intereſſirt Der Standpunkt des
Bundes ſei jetzt derart daß die Wiſſenſchaft mit den Grundſätzen
des Bundes ſich nicht mehr decke Hofferichter Magdeburg
meinte daß der Bund allerdings die politiſchen und ſozialen
Froecn feſt ins Auge faſſen müſſe daß er jedoch kein politiſcher

erein werden dürfe Beſchloſſen wurde die beſprochenen An
gelegenheiten einer Kommiſſion zu überweiſen welche ſie bear
beiten kritiſiren und in den Bundesblättern veröffentlichen ſoll
Geſtern nachmittag 4 Uhr ſchloß Hofferichter die Verhandlungen
indem er zugleich den letzten Abſchied von den Theilnehmern
nahm da er bei ſeinem krankhaften r Wiederſehen
derſelben nicht für wahrſcheinlich halte Er ermahnte zur Einig

Aus dem Leſerkreiſe
Schafſtädt 13 Juni

Jn dem Artikel vom 10 d betr die Einlegung eines
writtn Viehmarktes ſind ſämmtliche Großgrundbeſitzer als

m Unternehmen feindlich geſinnt bezeichnet Wir berichtigen
dieſe Notiz dahin daß dies nur bei einem Bruchtheil der hieſigen
grundbeſitzenden Klaſſe der Fall iſt

Einige Mitglieder des proviſ Comites
für Einlegung eines zweiten Viehmarktes

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Der Geſchäftsbericht der Bensberg Gladbacher Bergwerks

a Berzel t us beſtätigt daß infolge der rückgängigen Preiſe nur
eine Dividende von 5 Proz vertheilt wird Die wiederholten Verſuche eine
Einigung der Zinkproduzenten zum Zwecke einer Einſchränkung der Produktion
zu ſtande zu bringen welcher die ſämmtlichen rheiniſch weſtfäliſchen Zink

ereſſe einer Preijsaufbeſſerung ſo wünſchenswerthen Produktionsverminderung
t im Berichtsjahre leider noch eine Produktionsvermehrung eingetreten welche

ſich in Belgien auf ca 5 Proz in Rheinland Weſtfalen auf ca 4 n und
in Schleſien auf ca 8 Proz der Produktion des Vorjahres beziffern dürfte

den Preiſen des Bleis ſcheint ſeit kurzem eine Wendung zum Beſſeren
ngetreten zu ſein

tellvertreter Troi tzſch Delitzſch durch Vorjah

s Predigers Hofferichter Magdeburg J

Prodnzenten beizutreten bereit waren ſind erfolglos verlaufen Statt einer im Höh

Stettine lkan Der Verwaltungsxath bernft 29 d eineaußerordenkliche hen ein nei über die
Vornahme von umfaſſenden Erweiterungsbanten auf den in den letzten Jahren
Weihe enen Grundſtücken ſowie über die Beſchaffung der dazu erfordertichen

miltel
Die Donnersmarckhhütte hat nach der Schleſ Ztg einen Hochofen

ausgeblaſen und zwei Kolsöfen gelöſcht e r
Der Auſſichtsrath der Aktiengeſellſchaft Kohlendeſtillation inGelſ iree ſie die Dividende auf 6 Proz feſt gegen 1 Proz im

re

Die Seneralverſamm lung der Angermünde Schwedter Eiſen
bahn am 13 d beſchloß die Auszahlung einer Dividende von 1 Proz auf
die Stammprioritäten ebenſoviel wie für 1883 und vollzog eine Wiederwahl

Zu der Jnſolvenz der Verſicherungsgeſellſchaft Hanſa in
Bremen Die Geſellſchaft wurde 1879 gegründet und von H rnecke als
Direktor verwaltet W iſt anfangs d M nach Südrußland abgereiſt angeblich
um dort eine Stellung anzunehmen Gemäß des ihm durch die Statuten ein
Muſterwerk für Direktoren zuſtehenden Rechts hat W det ſeiner Abreiſe einen
Prokuranten ernannt ſich von dieſem aber für die Uebertragung eines ſo ein
träglichen und ehrenvollen Poſtens 400 M Entſchädigung zahlen laſſen Die
Attiva beſtanden aus einer daaren Kaſſe von 48 Pf einigen wenigen Mobilien
und einigen Hundert Mark Ausſtänden wogegen etwa 590 Policen in Höhe
von zuſammen mehreren Hunderttanſend Mark auf dieſe ſegensreiche Anſtalt
laufen Der Prokurant trat glücklicherweiſe nicht in die Fußſtapfen ſeines
Vorgeſehzten er ließ eine Prüfung der Bücher vornehmen und als eine Frau
deren Sohn beim Baden ertrunken war das Sterbegeld in Empfang nehmen
wollte zu welchem die Mittel nicht vorhanden waren beantragte er ſofort die
Konkurseröffnung Leider gehören die Verſicherten faſt alle den weniger wohl
hadenden Ständen an ſie zahlten die ſauer verdienten kleinen Beträge ein um
für eintretende ſchlimme Fälle die Beerdigungskoſten zur Hand zu haben oder
durch eine Altersverſorgung fich vor Noth und Entdehrung zu ſchützen Die
anzen Prämien Einnahmen ſind regelmäßig glatt und rund von der Direktionfür Gehalte Repräſentanz und Proviſion und einige bis jetzt vorgekommene

wenige Sterbegeldauszahlungen verwendet worden
Jnſolvenz Ueber das Vermögen des Großhändlers mit Südfrüchten

Tiedemann in Hamburg deſſen Zahlungsſtockung vor einigen Monaten
gemeldet wurde iſt jetzt das gerichtliche Konkursverfahren eröffnet

Eiſenbahn Eröffurngen Am 15 d wird die Hafenbahn zu

Waagren und Produkteunberichte

Zucker
Magdeburger Börſe

12 Junt 13 Junk
Kryſtallzucker I per wemKryſta ucker II un xKornzucder 96 26,40 26,80 26,40 26,80
Kornzucker 95 J 25,40 25,80 228,40 26 80Kornz Rend S 25 00 2060 25 00 2060 3
Nachprod 88 92 v 7do Rend 75 21,20 22 20 21,20 22,20

Tendenz am 13 Juni Angenehmer

12 Juni 13 Junien Brodraffinade Sin Brodraffinade 32,50 32,76 32,50 32,75

Brodelis S mGem Raſſiuade 31,25 31,75 31,25 31,75
Gem Melis I 30,25 30,59 30,25 30,50 a

Tendenz am 13 Juni Feſt
Die elteſten der Kanfmannſchaft

Braunſchweig 13 Juni Bericht von Eberhd Mencke Rohzucker
Während der abgelaufenen Berichtswoche erhielt ſich eine ſehr ruhige vorüber
gehend matte Tendenz und das Geſchäft beſchränkte ſich bei der Unluſt der
Käufer auf einen Geſammtnumſatz von ca 15,000 Ctr die in der Hauptſache
aus erſten Produkten beſtanden und von inländiſchen Raffinerien aufgenommen
wurden Die dafür angelegten Preiſe bewegten ſich durchſchnittlich 10 à 29 Pf
pr Ctr unter vorwöchigem Niveau während Nachprodukte die in wenigen
Partien für den Export gehandelt wurden meiſt noch etwas mehr im Werihe
nachgeben müßten Jm raffinirtem Zucker hat ſich nichts verändert
Bei fortdauernd ſchwachem Abzuge konnten ſich die vorwöchigen Notirungen
voll behaupten Es notiren heute

Raffinirter Zucker RohzuckerRaffinade M 38,50 excl F Dr
Melis I 33,00 Kryſta Zucker

er Polariſationen na
rühling Dr Schulz hier

M 777 incl32,00 32,50 Kornzucker 96 80 26 40 exclne e eWMelis I 31,00 31,50 889 R 25,50 25,60v 3Würſe ucker I 76,00 K Nachpr 93 89
II 3b i 5 fekt d atte Se 22,20 21,50

Rübenmelaſſe 43 Bé 81,5 Brix effektiv und ſpätere Lieſerung excl TonneIa zur dec 3,70 3,20 M und IIa für Breiinereien 2,80 2,50 M
Die Preiſe verſtehen ſich pr 50 K

Parts 13 Juni Telegr Rohzucker 88 ſeſt loco 46,50 à 46,75
Welßer Zucker feſt Kr 3 pr 100 kg pr Juni 49,80 pr Juli 49,80 pr
Juli Aug 50,25 pr Okt Jan 52 20

London 13 Jnni Telegr Havannazucker Nr 12 17 nom Rüden
Rohzucker 162/ feſt aber ruhig Centrifngal Cuba 18

ReweWort 13 Juni Telegr Fatr refintng Muscovades 5,02
Kaffee

Hamburg 13 Juni Telegr Kaffee lebhafter Umſatz 6000 Sack

DVetroleu n
Bremen 13 Junt Telegr Schlußbericht Standard white loco

7,05 Br per Juli 7,10 Br per Ang 7,20 Br per Aug Dez 7,40 Br
0 er

Stettin 13 Junl Telegr Petroleum loco alte Uſance 209 Tara
Caſſa 7,55 M

Hamburg 13 Juni Telegr Standard whkte loco 7,00 Br 6,95
Gd ver Juni 6,85 Gd ber Aug Dez 7,40 Gd Vehauptet

Berlin 13 Juni Amtl Feſtſt Raſſintries Standard white per
300 Kg mit Faß in Poſten von 100 Etr Termine ſtill Gekündigt Ctr

der Bundesbtätter z eren dem unde Gemeinden re hege und die 8,2 km lange Strede Jſerlohn Hemer dem Vergeſoren meind geben tr

und Vereine in 1

JuntJull per JuliAug M per Aug Sept MS So per Dit No D der Oil Nov ſer
Ankwerpen 13 Juni Telegr Schlußbericht Raffinirt Typeloco 17 bez 17 We uli e 17 Br per Aug

Br per Sept Dez 18 18 Br SteigendNew York 13 Juni Tele z Raffintrtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 7 Gd do do in Ph t Gd rohes Petroleum
in NeweHork 6 do Plpe line Certiſicates D 79 C

Spiritus
Berlin 13 Juni Amtl Feſtſt Splritus pr 100 Lit à 100 Proz10,000 Proz Termine faſt geſchäftsl Gekündigt Liter

M Loco mit Faß pr dieſen Monat 43,3 43,2 bez pr JuntJult 43,3 43,2 bez pr Jult Aug 43,6 43,5 bez pr Aug Sept e
bez per 45 45,0 bez pr Okt Nov 46 be pr NovDez 44,9 448 dez Spiritus pr 100 Lit à 100 Pros 10,000 Broz loco
u ß 43,4 t ah Speicher bez pr JunlJuli bez per
uli Aug bezMagdeburg 13 Juni Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz locoehe i Die Aelteſten der Kauſmnnſchaſt

Magdeburg 13 Juni Hermann Walther Wochenbericht
Ueber Spiritus läßt ſich keine große Veränderung berichten der Artikel bleidt feaber t Die zum Jult in Berlin erwarteten Kündigungen halten Käufer vor

feſten Abſchlüſſen zurück da aber Abgeber bei vie Preisſtande keine Gefahr
ſehen ſo iſt das Angebot ſehr geringſügig ärtoffelſpiritus loco ohne

ß war amtlich notirt von 43,00 44,00 ab Speicher oder Kahn bet freier
orhaltung der Gebinde wurde 1 M mehr geboten Termine waren mit

1,50 M über Berlin zu haben und zu laſſen Rübenſpiritus war ge
ſchäftslos und Preiſe nominell loco 43 Juli Sept 44 M

vte Leipzig 13 Juni Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 43,40 M Gd
ö r

Breslau 13 Juni Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr JunlJult
42,20 pr Aug Sept 43,70 pr Sept Okt 43 80Poſen 13 Juni Telegr Loco ohne Faß 42,10 pr Juni 42,20 pr

ult 42,70 pr Aug pr Sept 43,90 pr Okt 43,90 Gekündigt 10,000 Lit
nverändert

Stettin 13 Juni Telegr Feſter loco 48,00 pr JunlJult 42,90
pr Aug Sept 44,50 pr Sept Okt 45 10

Hamburg 13 Juni Telegr Geſchäſtsl pr Juni Br pr Juli
Ang 34 Br pr Aug t 34 Br pr Sept Okt 34 Bre n Telegr Behaupt pr Juni 47,80 dr Juli 48 00
pr JuliAug 48,25 vr Sept Dez 40,25 k

Heringe Sardellen
Vlardingen 12 Juni Bericht der Herren Betz van Heyſt NeueBirnen u einer Rotte von 268 großen und kleineren

ahrzeugen wird die holl Heringsfiſcherei dieſer Tage ihren Anfang nehmen
n Uebereinſtimmung mit ausländiſchen Heringsfiſchereien iſt für dieſes Jahrder Anfang für ſpäter als andere Jahre ſelgecht ſodaß von einer reifer

gefangenen Sorte eine beſſere Qualität erwartet werden kann wie ſie
der letzten Jahre in den Handel kam und welch letztere ſehr h auf den
Konſum einwirkte Am 26 Juni wird der erſte Fang S ampfboot von
Hitland abgeholt und kann alſo Ende Juni oder Anfang Juli hier eintreffen
Außerdem wird während der Fangzeit die Verbindung mit der Flotte durch
Dampfboote als Jäger unterhalten werden Gegen 145 Juli können Boote mit
eigenem Fang einiaufen Schottiſche Matjes Heringe An dem
uebereinkommen zwiſchen den verſchiedenen Heringsfiſchereien nimmt diejenige
von der Weſtküſte Schottlands nicht Theil welche gewöhnlich ſchon im Mai die
erſten Matjes Heringe in den Handel deingt deren Qualität meiſt ſehr ver
ſchieden fällt Die notirten Preiſe ſind von 50 80 M org Tonne nach
Qualität in holl Faſtage verpackt notiren wir 30 M per Tonne 17 M
per Tonne 9 M per e Tonne Sardellen Der Fang war von
Anfang an günſt g und bleibt noch fortdauernd ſo Wir ſchätzen bas Geſammt
Quantum auf mindeſtens 60,000 Anker welche Menge ſo lange die Fiſcheret
noch währen wird leicht auf 80,000 ſtetgen kann Der Fang butrng in

1275 55,000 Anker 7 3,000 Anker 17,000 Anker
1876 40,000 1,000 o01877 6,000 1881 16,000 1884 25,0001878 1,400

Im Vergleich mit dieſen 320 Jahren war der Fang dieſes Jahres am günſtigſten
welchem 1869 mit 75,000 1856 mit 65,000 1869 und 1858 mit 60,000 am
Nächſten kamen Außerdem aber war in dieſem Jahrhundert kein Jahr mehr
beiklommend wogegen viele Jahre mit kleinem Fang bekannt ſind Der Preis
begann mit f 28 erſte Koſten lief geregelt zurück bis er auf t 18/ per Anker
anlangte aber damit auch den niedrigſten Punkt erreicht hatte Auf dieſe ſehr
niedrige Notirung hin begann ſich eine ſturke Neigung zum Spekuliren zu ent
wickeln und trotz des weiter günſtigen Fanges ſtieg der Preis auf t 19 gleich
35 M frei Bord Bei den immer zurückgehenden Preiſen war im Auslande
oft unter Parität des gleichzeitigen Preiſes in Holland zu kauſen und oft glückte

n e et etgeſundere Bahnen treten

Kartoffeln
Berlin 12 Jnni Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Kartoffeln

3,75 5,63 M prNordhaufen Juni Kartoffeln 4,00 4,50 M pr 100 kg

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Bremen 12 Juni Die Dampfer des Nordd Ll Amerika und

Elbe u erſterer geſtern in Baltimore letzterer heute früh 3 Uhr
in Southampton eingetroffen

Hamburg 12 Juni Die Poſtdampfer Gellert der Hamb LAm
A iſt von New Yorr kommend heute früh 4 Uhr auf der Elbe ein

etroffenges r 12 Juni Der Poſtdampfer Weſtphalia der Hamb
Am See ſt von NewYork kommend heute abend 7 Uhr auf der Elbe
eingetroffen

New Yor 14 Juni Die Dampfer des Nordd Ll Ems und
Donau ſind geſtern nachmittag hier eingetroffen der erſtere um 1 Uhr

der z F um 3 Uhr
New York 14 Juni Das zur direkten deutſchen Dampfſchiffahrt

Expedienten Morris Co gehörende hamburger Dampfſchiff Californi ar

iſt geſtern hier angelangt rNew York 12 Juni Der Dampfer Noordland der Red Star
Ctr Line iſt hier eingetroffen

10 Pfund weißer Perlen zum Tauſchverkehr mit den Eingeborenen
zur Verfügung Hiermit mußte er ſich bis zum TanganyikaSee

urchſchlagen An Munition beſaß er für etwa 80 Vorderlader
Pulver und Blei in Menge jedoch nur je 15 Zündhütchen pro
Gewehr für 30 Hinterlader nur je 20 Patronen

Am 28 Sept langte die Expedition einen ſüdlichen Weg ein
ſchlagend am Lufira an und fand das gegenüber gelegene Ufer
wirklich von etwa 150 Bewaffneten beſetzt Nach kurzem Gefechte
erzwang Reichard den Uebergaug drang kämpfend weiter vor

teckte den andern Tag ein Dorf in Brand und erſtieg nach drei
n den Bergzug der KundeJrunde Der

a Reichard ohne eingeborenen Führer den
ücken gekehrt und ſpäter die Wegveiſung einem von dort aus

den Weibe überlaſſen welches behauptete mit der Gegend
chon nach zweitägigem weiteren Marſche

hatte ſich die Karawane auf dem Hochplateau in der menſchen
leeren Wildniß vollſtändig verloren und Reichard ſah ſich ge
nöthigt ohne Weg und Steg lediglich ſeinem Kompaſſe zu folgen
Da die Lebensmittel ausgegangen waren jedes Wild aber fehlte
und die Leute der Expedition durch Regen Kälte Hunger und
die ewigen Nachtwachen aufs äußerſte erſchöpft waren ſo bedurfte
es der Aufbietung aller Energie um die Eepedition einem glück
lichen Ziele entgegenzuführen Drei Kinder waren bereits infolge
der heftigen Regengüſſe auf dem Marſche geſtorben und einer
der Akaris hatte an den Folgen eines der vergifteten Pfeile welche
allnächtlich ins Lager flogen ſein Leben gelaſſen die materielle
Noth trat der Expedition in ihrer betrübendſten Geſtalt entgegen
als zufällig ein bewohntes Dorf entdeckt wurde Die Expedition
bemächtigte ſich deſſelben und der Häuptling wurde nebſt einer
Menge Bewohner gefangen genommen um ſie ſo zur Herausgabe

smitteln und zum Zeigen des Weges zu zwingen
Leider fehlten auch hier die erſteren gänzlich und die von Wurzeln
unb Pilzen lebende Karawane wurde nur dadurch gerettet daß
es Reichard gelang einen Büffel zu erlegen

Den 15 Okt erreichte die r endlich wieder ihre alte
Ronte und da nun Reichard ſich ſelber zu orientiren vermochte
o wurden die Gefangenen entlaſſen Die Expedition ſchlug einen

rzeren Weg nach Kaſewa ein und ſchon am 6 Nov konnte der
apula überſchritten werden eine Tagereiſe nördlich von ſeinem

usfluſſe aus dem MoeroSee Leider konnte Reichard er
en zum Ein

bei Nwira in Marunguog ein von den unnſäglichen Strapazen
körperlich und geiſtig vollſtändig abgeſpannt nachdem er ſeine
Karawane zum zweiten male durch Erlegung eines Waſſerbockes
und zweier ZebuAntilopen vom Hungertode gerettet hatte Als
Reichard während eines heftigen Regenguſſes in dem Dorfe des
Häuptlings angelangt war und die Leute ſeiner Expedition ſich
zum Schutze vor dem Unwetterx unter die Hütten flüchteten ward
die Perſon des Führers von mehreren Pfeilen beſchoſſen aber
ſchon nach wenigen Minuten war unſer Landsmann u der
Situation und ließ den auf die umliegenden Berge geflüchteten
San g mar egern erklären daß die Expeditzon nur Lebensmittel
an ſich nehmen wolle zu einem regelrechte Tauſchverkehre
fehlten ihr die Mittel die Stoffe zum Einkaufen waren aus
gegangen Da die im Dorfe ſich bergenden Reiſenden jedoch fort

Tag und Nacht durch Pieile beläſtigt wurden ließ
Reichard die Reſidenz Nwiras mit Sturm nehmen Zu Tode
ehetzt kam die Karawane am 30 Nov 1884 an den Ufern des
anganyikaSees an wo ihr auf der belgiſchen Station Mpala

durch Lieutenant Storms die zuvorkommendſte Aufnahme zu
theil ward Mittlerweile ſchienen auch hier feindliche Strömungen
unter den Eingeborenen gegen die Europäer Platz gegriffen

haben denn die letzteren ſahen ſich genöthigt gegenen Häuptling Luſinga zu Felde zu ziehen deſſen zeſtdens

durch die Ascari der Station und die Leute Reichard s
enommen wurde der gegneriſche Hänptling fiel im Kampfe
uf Station Mpala war die Expedition zu längerem Verweilen

genöthigt da das Kurierboot mit welchem Paul Reichard über
den TanganyikaSee zu ſetzen gedachte in Karema am jenſeitigen
Ufer befindlich war Erſt am 20 Febr d J konnte die Ueber
fahrt über den See mittels des erwähnten Bootes für Reichard
und einen Theil ſeiner Karawane bewerkſtelligt werden den anderen
Theil der Expedition ließ Reichard in Karanda und Kariaria
Die letzten brieflichen Nachrichten von Reichard datiren aus
Karemg 20 Febr Von hier aus gedenkt der kühne Reiſende ſich
über Tabora nach Zanzibar und der Küſte des Jndiſchen Ozeans
zu begeben

Jntereſſant für die Wiſſenſchaft ſind die Mittheilungen a
Reichard über die topographiſchen Verhältniſſe der von ihm durch
meſſenen Gebiete macht Demnach entſteht der Kongo aus dem

ammenfluſſe des Lualaba und des Luapula Reichard hat
an

jehlte Am 12 Nov traf Reichard

bezeichnungen am charakteriſtiſchſten erſcheinen Der Lualaba
iſt der Hauptſtrom des Gebietes und für die Schiffahrt äußerſt
wichtig An einer der von der Expedition berührten Stellen
des Stromes ſchätzt Reichard denſelben 300 500 m breit
Nach Ausſagen der Eingeborenen ſoll der Lualaba von der
Höhe von Katanga an bis nach Mongrema e alle Strom
ſchnellen und Katarakte alſo durchweg ſchiffbar ſein Er
bildet gewiſſermaßen die Verbindungslinie u einem aus
gedehnten Waſſergebiete welches mit dem UpänibaSee be
a e ganze Reihe größerer und kleinerer Seen in ſi

Lualaba Sack mit den Viand od

Gebirgszuges dürften nach der Annahme Reichard s noch am
Tembüe zu ſuchen ſein Die wirklichen Quellen des Lualaba
und damit alſo auch des Kongo glaubt Reichard viel weiter nach
Süden als bisher angenommen verlegen zu müſſen nicht alſo
nach dem berühmten Quellenberge auf dem nur drei Flüſſe ent
ſpringen follen Von den letztgenanuten Strömen fließt einer
nach Süden Reichard hat aber den Namen deſſelben nicht in
Erfahrung bringen können ein anderer dieſer Ströme iſt der
bereits mehrfach genannte Lufira Derſelbe iſt an drei von
Reichard unterſuchten Stellen etwa 50 60 m breit und ſehr tief
an einer vierten mehr ſüdlich gelegenen Stelle des Lufira wurde
nur eine Breite von 30 m beobachtet Der Lufira bildet zwei
Waſſerfälle einen etwa drei S von Unkäa der Reſidenz
des Häuptlings Mſiri in der Salzebene Mugcha der jedoch infolge
der geſchilderten Verhältniſſe von Reichard nicht beſucht wurde
und einen zweiten den Djnofall bei dem Eintritte des Stromes
in die Vianoberge welche derſelbe wie der Lugpulg durchbricht
Der letztgenannte Fall hat eine Breite von 100 und eine Höhe
von 25 m Von hier ab ſoll der Lufira nicht mehr ſchiffbar ſein
Der Lugpula iſt wie ſchon erwähnt durchſchnittlich 150 m breit
und nicht ſchiffbar Bei ſeinem Austritte aus dem Meru See
durchbricht er das KundeJrundeGebirge welches ſich in einem
Bogen um den Meru zieht durchſtrömt auf kurze Strecke eine
Ebene um bei ben Tafelbergen Kiwele und Morwäloa die Mi
tumbaberge z durchbrechen Er bildet ehe Stromſchnellen
und Waſſerfälle welche den Fluß für Verkehrszwecke vollſtändig
ungeeignet erſcheinen laſſen

berall die landesüblichen Namen beibehalten die er auch aufden Karten einführen gedentt da ihm dieſelben ſür die Oris

Drug und Verlag von Dito Hendel

ſich
von Reichard beobachteten Stellen fließt derd der Behnnsceet gen tet

weſten nach Nordoſten Die letzten Ausläufer des erwähnten
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